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Fachwortschatz Wirtschaftsdeutsch Name:______________________________ 

Thema: Verkehr / Straßenverkehr / (5) 

Bitte kreuzen Sie die richtige Lösung an. (Es ist jeweils nur eine Lösung richtig.)  

1 Die Abkürzung „LKW“ steht für : … 

a) Lithiumkraftwagen  

b) Lastkraftwagen  

c) Langkraftwagen  

d) Lagerkraftwagen  

 

2 Wie heißt der Weg, auf dem Fußgänger eine Straße überqueren können und dabei Vorfahrt  
vor den Autofahrern haben?  

a) Fußgängerweg  

b) Zebrastreifen  

c) Kreuzweg  

d) Zebraspur  

 

3 Wer nur noch wenig Benzin in seinem Fahrzeug hat, sollte schnell zu  …  fahren. 

a) einer Tankstelle  

b) einer Gasstation  

c) einer Garage  

d) einem Petroleumposten  

 

4 Wie nennt man die Restaurants an Autobahnen? 

a) Autogasthof  

b) Drive-In  

c) Raststätte  

d) Fahrerimbiss  

 

5 Sie können auf der Autbahn nur im Schritttempo fahren. Wie heißt das Fachwort für diese 
Verkehrssituation? 

a) Der Verkehr ist dickflüssig.  

b) Der Verkehr steht in einer Schlange.  

c) Es gibt einen Verkehrsstau.  

d) Es herrscht zähfließender Verkehr.“  

 

6 Wenn man ein anderes Auto überholen möchte, muss man …. wechseln 

a) die Spur  

b) das Gleis   

c) die Straße  

d) die Piste  

 

7. Wer … zuerst erreicht, hat Vorrang beim Einparken. 

a) eine Parklücke  

b) ein Parkloch  

c).ein Parkett  

d) eine Parkanlage  

 

8. Wie nennt man eine Straße, die nur eine Zufahrt hat und am Ende nicht mehr weiterführt 

a) Totenendstraße  

b) Einbahnstraße  

c) Sackgasse   

d) Endweg  

 

9. Wie nennt man auf der Autobahn die Fahrbahn neben der Fahrspur zum Halten im Notfall 

a) Behelfsweg  

b) Pannenbahn  

c) Standspur  

d) Notfallstreifen  

 

10 Wie nennt man es , wenn ein Autofahrer in voller Fahrt seitlich aus der Spur rutscht. 

a) Er gerät ins Schleudern   

b) Er torkelt.  

c) .Er überschlägt sich.  

d) Er schmiert ab.  

 

Punkte:___/ 10
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Thema: Verkehr / Straßenverkehr (5) Lösung 
 

1 B 

Alle anderen Begriffe sind frei erfunden. 

2 B 

der Zebrastreifen , - 

der Fußgängerweg, -e: ein Weg, den nur Fußgänger benutzen dürfen 

der Kreuzweg, -e: 1. Stelle, an der sich zwei Wege kreuzen, 2. (Religion): ein dem Leidensweg Jesu Christi 

nachgebildeter Prozessionsweg 

3 A 

die Tankstelle, -n 

die Garage, -n: Raum zum Einstellen von Kraftfahrzeugen 

Alle anderen Begriffe sind frei erfunden. 

4 C 

die Raststätte, -n 

der/(das) Drive-in, -s: Schnellrestaurant, wo der Kunde im geparkten Auto bedient wird 

Alle anderen Begriffe sind frei erfunden. 

5 D 

Schlange stehen: lange Reihe von wartendenden Menschen; z.B. vor einer Kasse 

der Verkehrsstau, -s: zum Stillstand gekommener Verkehrsfluss auf einer Straße, eine Reihe stehender Autos 

dickflüssig: wie „zähflüssig“; Masse, die sich nur langsam und träge bewegt. Das Adjektiv allerdings nicht in 

Bezug auf den Verkehr benutzt;  Beispiel: „dickflüssiges Öl“ 

6 A 

die Spur, -en 

das Gleis, -e: Fahrspur für Schienenfahrzeuge (Züge, Bahnen) 

die Piste, -n: 1. (Sport) Rennstrecke für Rad- und Autorennen;  2. (Flugverkehr) Rollbahn 

7 A 

die Parklücke, -n 

das Parkett, -s: 1. Fußboden aus schmalen, kurzen Holzbrettern; 2. vorderer, ebenerdiger Teil eines 

Zuschauerraums; 3. offizieller Börsenverkehr 

die Parkanlage, -n: größeres Areal mit Bäumen und Straüchern, „Park“ 

Das Wort „Parkloch“ ist frei erfunden. 

8 C 

die Sackgasse, -n 

die Einbahnstraße, n: Straße, die nur in einer Richtung befahren werden darf 

Alle anderen Begriffe sind frei erfunden. 

9 C 

die Standspur, -en 

der Behelfsweg, -e: temporär eingerichteter Weg, den man bentzen kann, bis der richtige Weg fertiggestellt ist 

Alle anderen Begriffe sind frei erfunden. 

10 A 

torkeln: gehen und dabei schwanken, z.B.weil man betrunken ist 

sich überschlagen: nach vorne oder hinten überkippen und sich um die eigene Querachse drehen 

abschmieren: (Flugverkehr) plötzlich kippen und abstürzen 


